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Acker-Forst-
Wirtschaft
Bäume erhöhen den 
Wassergehalt der 
Ackerböden und bieten 
Windschutz für die 
Feldfrüchte.

Wälder, 
Graslandschaften 
und Moore

Knapp die Hälfte der Siedlungs- 
und Verkehrs� ächen sind 

versiegelt, das entspricht 6,5 % 
der Fläche Deutschlands.

6,5 %

Klimastabilisatoren: 
Böden regulieren 
das Klima, sie sind 
nach den Ozeanen 
der größte Kohlen-
stoffspeicher der 
Erde.

VERSIEGELTE BÖDEN …

« Keine CO2-
Bindung 
= Kein 
Klimaschutz

FOLGEN

Bodenschutz-Projekte
»Stimmen für den 
Boden« der Bio-Stiftung 
Schweiz weckt das Be-
wusstsein für »Mutter 
Erde« als Organismus.

In der Landwirtschaft

Auf Bau� ächen

Keine Regen-
versickerung
= Über� utungs-
gefahr steigt

Keine
Verdunstung
= Kein Kühlungs-
effekt bei Hitze

pH-Wert regulieren
mit Kalk, als Schutz 
vor Versauerung und 
Unproduktivität.

Pflanzenkohle
ist nährstoffhaltig, 
lockert und belüftet 
den Boden. Sie bindet 
CO2 und beschleunigt 
den Bodenaufbau.

Mulch aufbringen
schützt Böden vor 
dem Austrocknen 
und vor Erosion.

Kompost
lockert schwere Böden 
auf und hilft sandigen 
Böden, Wasser und 
Nährstoffe besser zu 
speichern.

Biodiversität erhöhen
durch das  Säen von 
Hülsen früchten, Klee 
oder Luzernen. Neben-
bei wird der Boden  
stickstoffhaltiger .

Brechen
Zerkleinern von Blö-
cken in einbaufähige 
Gesteins körnungen 
auf der Bau stelle oder 
in der Bodenver-
besserungs  anlage

Sieben
Fraktionieren von 
Aushub böden in ein-
baufähige Gesteins-
körnungen auf der 
Baustelle oder in der 
Bodenverbesserungs-
anlage R-Boden

Aufbereiteter Aushub-
boden zur Wieder-
verwertung und zum 
Schutz von Primär-
ressourcen

Bodenleben
Intakte Böden sind vol-
ler Leben: Millionen 
von Mikroorganismen, 
Regenwürmer, Insek-
ten und Pilze zersetzen 
organische Masse 
in nährstoffreichen, 
fruchtbaren Humus-
boden. 

Mind. 100 Jahre
dauert es, bis 
1 cm Humus
entstanden ist.

Humusschicht
ist die oberste, leben-
dige Schicht des 
Bodens. Der Humus 
bindet langfristig CO2, 
speichert  Wasser 
und Nährstoffe. 

CO2
CO2

CO2
Wurzelschicht

Humusarmer 
Mineralboden

Gestein

5 Säulen für 
Bodenfruchtbarkeit
1. Humusgehalt
2. Nährstoffspeicher-      

   vermögen
3. pH-Wert
4. Porensystem (Luft-  

   und Wassergehalt)
5. Durchwurzelbarkeit

Konventioneller 
Landbau 
Der Einsatz von 
Pestiziden stört das 
sensible ökologische 
Gleichgewicht und 
kann zum Verlust der 
Bodenfunktionen 
führen.

Unterschiedliche 
Qualitäten:
Landwirtschaftliche 
Flächen sind teilweise 
versiegelt oder ver-
dichtet. Zum Beispiel 
durch die Tiefenver-
dichtung der Bearbei-
tung, dem Gewicht der 
Erntemaschinen oder 
Traktoren.

Anbau in Permakultur
Durch eine Vielzahl von 
P� anzenarten auf einer 
Fläche wird die Bio-
diversität über und unter 
dem Boden gefördert. 
Auf Pestizide und P� ug 
wird verzichtet.

Umsiedlung des 
Humusbodens 
aus Baugebieten durch 
Einbau auf offene 
Acker� ächen. Die Inte-
gration des neuen, 
lebendigen Bodens 
benötigt im Anschluß 
mehrere Jahre. 

Terra Preta 
Besonders fruchtbare 
Schwarzerde die be-
reits seit 7000 Jahren 
mithilfe von P� anzen-
kohle und Kompost 
über Jahrhunderte hin-
weg hergestellt wurde. 

Gebäudebegrünung
verbessert das Klein-
klima, bietet Kühlung, 
Schallisolierung und 
Wasserrückhalt.

Energieerzeugung
Solarzellen z. B. über 
landwirtschaftlichen 
Flächen installieren, 
statt neue Flächen zu 
versiegeln.

Wasserrückhaltung 
oder Gewinnung von 
erneuerbaren Energien 
auf Flächen der 
stehenden Mobilität 
(bspw. Wärmekollek-
toren unterhalb 
wasserdurchlässigen 
Parkplätzen)  

Mehr Infos:
bio-stiftung.ch

Hochwasser-
schützer:
Bei lockerem Boden-
aufbau und hohem 
Anteil organischer 
Masse nehmen 
Böden große Wasser-
mengen auf.

Nahrung: Nähr-
stoffreiche Böden 
sind die Grund-
lage für über 90 % 
unserer Nahrung.

Filter: Böden 
� ltern unser Trink-
wasser.

Speicher: Böden 
speichern Nähr-
stoffe und Wasser

Lebensräume: 
Zwei Drittel 
aller Arten leben 
im Boden.

Medizin: 
Böden heilen, z. B. 
Heilerde, Zahn-
creme, Fango und  
Peeling-Mittel.

Archäologie
Im Boden gespeicherte 
Informationen geben 
Einblicke in die 
Menschheitsgeschich-
te und klimatischen 
Veränderungen.

Flächen 
mehrfach nutzen

«

Boden in der Kunst 
Mit Erde z. B. Ocker 
wird seit Beginn der 
Menschheit gemalt, 
aus Bodenpro� len 
und Erdobjekten wird 
moderne Kunst.

Mehr Kunstprojekte:
bodenwelten.de/
navigation/kunst-
projekte

Parkraumbewirt-
schaftung digitalisie-
ren um höhere Auslas-
tung der vorhandenen 
Flächen zu erreichen

P

Künstlicher 
Bodenaufbau

Böden als Archive

bio-stiftung.ch
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Wir sind IHR WEGBEREITER! Wir haben unterschiedliches Wissen, unterschiedliche Erfahrungen und 
Fertigkeiten, die sich standortübergreifend ergänzen. Die Vision beschreibt unsere optimalen, alltägli-
chen Abläufe.

Wir WEGBEREITER schaffen Verbindungen und Lebens-Räume für begeisterte Kunden. Wir bieten Bau-
leistungen für die Grundbedürfnisse Mobilität und Gesundheit.

 Unser Wissen vermehrt sich durch ständigen Austausch. Wir teilen unser Wissen, wir verbreiten unser 
Wissen, wir vernetzen das individuelle Wissen und setzen informationstechnische Hilfsmittel als Werkzeug 
ein. An jeder Stelle sind in unserem Unternehmen Spitzenkräfte im Einsatz. Wir steigern kontinuierlich 
unsere Qualität. Wir leben den „Werkstatt-Charakter“ und probieren Dinge aus.

 Wir sind Vorreiter im Schutz von Umwelt und Ressourcen. Wir respektieren Erde (Boden), Feuer (An-
triebe), Wasser, Luft (Abgase) und minimieren unseren Fußabdruck. Wir fördern den Regenwurm (außerhalb 
des Straßenraums) als Indikator des gesunden Bodens und entwickeln aktiv die CO2 Bindung des Bodens 
als Ressource. Wir setzen Maschinen ein, die wirtschaftlich und energieoptimiert helfen das Klima, unse-
re Erde und unseren Lebensraum zu schützen. Wir sehen den Gesamtzusammenhang und handeln bewusst. 
Wir stützen die Diversität aller Lebewesen. Die Mitarbeiter sind sich ihrer freien Meinung bewusst, wir 
stärken das Bewusstsein für das Prinzip des freien Willens und der Eigenverantwortung.

 Wir WEGBEREITER haben Spaß und Erfolg bei unseren Tätigkeiten. Wir ziehen qualifizierte, leistungs-
bereite Fachkräfte an und haben das Luxus-Problem, mehr geeignete Bewerber als offene Stellen zu er-
halten. Menschen, die andere Erfahrungen sammeln wollen, kommen zu uns – hier macht es einfach mehr 
Spaß gemeinsam tolle Leistungen zu bringen! Unsere Ausbildungsmentoren geben gerne ihr Wissen wei-
ter und helfen anderen, sich zu qualifizieren. Als Ausbildungskönige freuen sich die Mentoren persönlich 
über die tollen Ergebnisse – wir stellen Bundessieger (m/w/d) als Asphaltspezialisten, Straßenbauer, Rohr-
leitungsbauer und Kaufleute.

 Wir sind gesunde, erfolgreiche, bewusst lebende Individuen und leben den offenen Umgang im Arbeits-
umfeld. Jeder kann sich uns seine Fähigkeiten entwickeln und wird darin gefördert. Wir sagen was wir 
meinen und wir tun was wir sagen. Wir gehen nach einem erfolgreichen, erfüllten Arbeitsleben gesund in 
den Ruhestand. Wir leben gerne unseren gemeinsamen WEGBEREITER Korridor, den wir gemeinsam ent-
wickeln. Wir gestalten bewusste, zukunftssichere Arbeitsplätze. Egal wie viele Mitarbeiter wir haben, blei-
ben wir Individuen im Familienbetrieb. Wir ziehen gemeinsam an einem Strang, unterstützen und ergänzen 
uns gegenseitig, innerhalb der Teams – teamübergreifend – standortübergreifend. Wir sind uns unserer 
Rollen bewusst (Familie, Betrieb, Individuen) und stärken die individuellen Privatfamilien als Ganzes.

 Unsere Kunden beauftragen uns gerne und wiederholt. Alle Kunden sind begeistert von unserer Arbeit. 
Die Partner bspw. der Wertschöpfungskette empfehlen uns weiter. Unsere Stärke ist die Flexibilität. Wenn 
es die Randbedingungen für Kunden oder Mitarbeiter erfordern, arbeiten wir auch im Mehrschichtbetrieb 
(7/24) rund um die Uhr. Wir verstärken unsere Flexibilität und erweitern unseren Leistungsbereich durch 
Kooperationen. Unsere herausragende Arbeitszeitgestaltung berücksichtigt die Bedürfnisse aller Beteilig-
ten. Wir identifizieren die Bedürfnisse unterschiedlicher lnteressensgruppen und führen Lösungen herbei.

Vision 2031


